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(Nr. 14414). Geſetz zur Anderung des Geſetzes über das Schulgeld an den öffentlichen höheren Schulen 
(Schulgeldgeſetz). Vom 8. Februar 1938. 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 


bike l . 
Das Geſetz über das Schulgeld an den öffentlichen höheren Schulen (Schulgeldgeſetz) vom 
18. Juli 1930 (Geſetzſamml. S. 202) in der Faſſung der Verordnung vom 18. März 1933 
(Geſetzſamml. S. 51) wird, wie folgt, geändert: 
1. Die SS 3 und 4 erhalten folgende Faſſung: 
§ 3. 
Geſchwiſterermäßigung. 
(1) Erziehungsberechtigten mit mehreren Kindern iſt Geſchwiſterermäßigung zu 


gewähren. 
(2) Die Geſchwiſterermäßigung beträgt für jedes Kind 
bei zwei Kindern !ıo des Grundbetrags 
„% drei 5 0 5 
„ 17 0 15 
„ fünf 55 6/0 „ re 
[27 ſechs U. mehr „ 710 7 7 


(3) Als Kinder gelten neben den Abkömmlingen auch Stiefkinder, an Kindes Statt 
angenommene Kinder ſowie ſolche Kinder, die ohne an Kindes Statt angenommen zu 
ſein, unentgeltlich wie eigene erzogen und unterhalten werden. 


(4) Es werden auch ſolche Kinder mit gezählt, die eine Schule nicht beſuchen. 
Kinder vom vollendeten 16. bis zum vollendeten 21. Lebensjahr werden nur berück⸗ 
ſichtigt, wenn ſie zu Beginn des Schuljahrs 
1. ſich in der Schulausbildung oder in der Ausbildung für einen künftig gegen 
Entgelt auszuübenden Lebensberuf befinden und 
2. nicht ein eigenes Einkommen von mindeſtens monatlich 30 ARM haben. 


(5) Auf Antrag können unter den Vorausſetzungen des Abſ. 4 auch Kinder bis 
zum vollendeten 25. Lebensjahr berückſichtigt werden. 
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(6) Ausländer erhalten Geſchwiſterermäßigung nur, wenn ſie dem deutſchen Volks⸗ 
tum angehören oder die Gegenſeitigkeit verbürgt iſt. 

(7) Für Kinder deutſcher Staatsangehörigkeit, die nicht deutſchen oder artverwandten 
Blutes ſind, und die Kinder von Staatenloſen beſteht kein Anſpruch auf Geſchwiſter⸗ 
ermäßigung. 

8 4. 
Begabtenförderung. 

(J) Bedürftigen Erziehungsberechtigten wird das Schulgeld ganz oder teilweiſe 
erlaſſen, wenn Anlagen und Leiſtungen, Charakter und Geſamtverhalten der Schüler in 
und außerhalb der Schule eine beſondere Förderung rechtfertigen. 

(2) Der für Schulgelderlaß beſtimmte Betrag wird in einem Hundertſatze des Soll⸗ 
betrags des Schulgeldes nach Abzug der für Geſchwiſterermäßigung benötigten Summe 
vom Schulträger feſtgeſetzt. Der Hundertſatz darf nicht unter 10% betragen. 

(3) Unterhält ein Schulträger mehrere Schulen, ſo können die Mittel zuſammen⸗ 
gefaßt und auf die einzelnen Schulen unter Berückſichtigung der beſonderen Verhältniſſe 
der Schule verteilt werden. 

() Der Schulträger kann einen Teilbetrag der für Schulgelderlaß beſtimmten Mittel 
für die Einrichtung einer Hilfsbücherei, Erziehungsbeihilfen und andere Unterſtützungs⸗ 
zwecke zur Verfügung ſtellen. 

(65) Für die ſtaatlichen Schulen trifft die hiernach erforderlichen Beſtimmungen die 
Schulaufſichtsbehörde. Sie kann die nach Abſ. 1 zu errechnende Summe für ihren Schul⸗ 
aufſichtsbereich zuſammenfaſſen und gemäß den Vorſchriften des Abſ. 3 auf die Schulen 
ihres Auffichtsbereichs verteilen. 

2. § 8 Abſ. 2 wird aufgehoben. 

Artikel 2. 

Die zur Durchführung dieſes Geſetzes erforderlichen Vorſchriften erläßt der Miniſter für 
Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung im Einvernehmen mit dem Miniſter des Innern und 
dem Finanzminiſter. 

Artikel 3. 

Das Geſetz tritt mit dem 1. April 1938 in Kraft. 


Berlin, den 8. Februar 1938. 


Siegel“) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Der Miniſterpräſident. Der Finanzminiſter. e 7 99 5 1 7 5 


Göring. Popitz. Ru ſt. Frick. 


Im Namen des Reichs verkünde ich für den Führer und Reichskanzler das vorſtehende Geſetz, 
dem die Reichsregierung ihre Zuſtimmung erteilt hat. 


Berlin, den 8. Februar 1938. 


Der Preußische Minifterpräfident. 
Göring. 
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(Nr. 14415.) Verordnung zur überleitung des Staatskirchenrechts in den auf Preußen übergegangenen 
Gebietsteilen. Vom 10. Januar 1938. 


Auf Grund des 8 6 der Dritten Durchführungsverordnung zum Geſetz über Groß⸗Hamburg 
und andere Gebietsbereinigungen vom 13. März 1937 (Reichsgeſetzbl. 1 S. a wird folgendes 
verordnet: 

§ 1. 

In den auf Preußen übergegangenen Gebietsteilen werden die preußiſchen ſtaatsgeſetzlichen 
Vorſchriften eingeführt, die in den die Gebietsteile aufnehmenden preußiſchen Provinzen über die 
kirchlichen Angelegenheiten gelten. Ausgenommen hiervon bleiben die Beſtimmungen über den 
Kirchenpatronat. 

82. 

Erklärungen, die ſeit dem 1. April 1937 gegenüber nach preußiſchem Rechte zuſtändigen 

Behörden abgegeben worden ſind, ſind nach preußiſchem Rechte zu beurteilen. 


Berlin, den 10. Januar 1938. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter für die kirchlichen Angelegenheiten. 
Kerrl. 


Der Reichs⸗ und Preußiſche Miniſter des Innern. 
In Vertretung: 
Pfundtner. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
($ 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 17 vom 21. Januar 1938 iſt 
eine von dem Miniſter des Innern für das preußiſche Staatsgebiet erlaſſene viehſeuchenpolizeiliche 
Anordnung vom 18. Januar 1938 über die Bekämpfung der Deckinfektionen des Rindes veröffentlicht 
worden, die am 1. Februar 1938 in Kraft tritt. 


Berlin, den 27. Januar 1938. 
Reichs⸗ und Preußiſches Miniſterium des Innern. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 31. Dezember 1937 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Geſamtſchulverband Groß Ragauen in 
einen Turn⸗ und Spielplatz und für Lehrerdienſtland 


durch das Amtsblatt der Regierung in Gumbinnen Nr. 3 S. 11, ausgegeben am 15. Januar 1938; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. Januar 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich — Wehrmacht⸗(Marine⸗) 
Fiskus — für die Errichtung militäriſcher Anlagen in der Gemarkung Elmſchenhagen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 3 S. 21, ausgegeben am 22. Januar 1938; 
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3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. Januar 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus 

— Heer —) zur Erweiterung des Heeresverpflegungsamts Aachen 
durch das Amtsblatt der Regierung in Aachen Nr. 4 S. 10, ausgegeben am 22. Januar 1938; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Januar 1938 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus) 
zur Anlage eines Übungsplatzes für den Standort Gelnhauſen in der Gemarkung Bernbach 


durch das Amtsblatt der Regierung in Kaſſel Nr. 3 S. 11, ausgegeben am 22. Januar 1938; 


5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Januar 1938 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich (Wehrmachtfiskus 
— Heer — zur Errichtung der Kavallerieſchule in Krampnitz 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 6 S. 25, ausgegeben am 5. Februar 1938. 


Die amtlich genehmigte 


Einbanddecke 


zur Preußiſchen Geſehſammlung 


Jahrgang 1937 


liegt vor. Für die Jahrgänge 1920 - 1936 ſind noch Beſtände der Ein- 
banddecken vorhanden. 


dreis 1.35 Am zuzüglich VDerfandfpefen. 


Don den Jahrgängen 1920-1937 hält der Derlag in die amtlich genehmigte Einband- 

decke gebundene Stücke vorrätig. 

Don den Fauptfachverzeichniffen 1884/1913 und 191411925 find noch Beſtände vorhanden, 
die zu dem ermäßigten Preife von 1,- bzw. 2,- AM verkauft werden. 

Das fauptſachverzeichnis 1926/35 kann zum Preife von RM 3, für das geheftete und 
RM 6,- für das gebundene Stück geliefert werden. 


Bezug durch den Buchhandel oder unmittelbar vom Derlag. 
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Abteilung Preußifche Gefehfammlung 


Herausgegeben vom Preußiſchen Staatsminiſterium. — Druck: Preußiſche Druckerei⸗ und 
Verlags⸗Aktiengeſellſchaft Berlin. 
Verlag: R. v. Decker's Verlag, G. Schenck, Berlin WI, Linkſtraße 35. (Poſtſcheckkonto Berlin 9059.) 


Den laufenden Bezug der Preußiſchen Geſetzſammlung vermitteln nur die Poſtanſtalten (Bezugspreis 1,10 RM vierteljährlich); 
einzelne Nummern und Jahrgänge (auch ältere) können unmittelbar vom Verlag und durch den Buchhandel bezogen werden. 
Preis für den achtſeitigen Bogen oder den Bogenteil 20 Rpf., bei größeren Beſtellungen 10 bis 40 v. H. Preisermäßigung. 


